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See the notice on TED website

518490-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Feuerwehrfahrzeug vom Typ LF20
OJ S 168/2024 29/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Stadtlohn, Der Bürgermeister
E-Mail: vergabe@stadtlohn.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Feuerwehrfahrzeug vom Typ LF20
Beschreibung: Lieferung eines Löschgruppenfahrzeugs vom Typ LF 20
Kennung des Verfahrens: 4d09b94f-8e8e-40fe-b21f-a91f5591347c
Interne Kennung: 20242001
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 35000000 Ausrüstung für Sicherheitszwecke, 
Brandbekämpfung, Polizei und Verteidigung, 34139000 Fahrgestelle

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Stadtlohn Markt 3 
Stadt: Stadtlohn
Postleitzahl: 48703
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPWYR9LBRR
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/518490-2024
mailto:vergabe@stadtlohn.de
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2.1.6.
 
Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrgestell
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Beschreibung: Lieferung des Fahrgestells für das Löschgruppenfahrzeugs vom Typ LF 20 Das 
Löschgruppenfahrzeug besteht aus den Einzelkomponenten Fahrgestell, Aufbau und 
Beladung, die jeweils losweise ausgeschrieben werden und getrennt voneinander vergeben 
werden können. Der jeweilige Bieter verantwortet die Verträglichkeit bzw. die notwendigen 
Schnittstellen zwischen Fahrgestell- und Aufbauhersteller. Der Bieter verpflichtet sich, bei 
seinen Leistungen und auch bei Zulieferungen oder Nebenleistungen Dritter 
umweltfreundliche Erzeugnisse und Verfahren bevorzugt einzusetzen. Entsprechende 
Nachweise/Zertifikate sind vorzulegen. Das Löschgruppenfahrzeug muss den einschlägigen 
Normvorschriften EN 1846, DIN 14502 und 14530 Teil 11 entsprechen. Das fertiggestellte 
Fahrzeug muss vom Aufbauhersteller zur behördlichen Abnahme (TÜV und TÜD) vorgestellt 
werden.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34139000 Fahrgestelle

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Stadtlohn Markt 3 
Stadt: Stadtlohn
Postleitzahl: 48703
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich 
des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 2. Ein Insolvenzverfahren ist nicht 
beantragt oder eröffnet oder ein Antrag auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt worden. 
Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 3. Das Unternehmen 
befindet sich nicht in Liquidation. Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im 
Angebotsschreiben. 4. Die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
Sozialversicherungsbeiträgen wurde ordnungsgemäß erfüllt. Nachweis zunächst durch 
Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 5. Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: 3,0 Mio EUR
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Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: mit dem Angebot einzureichen: - Eigenerklärung 
Ausschlussgründe (Formular 521 EU) Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern in dieser 
Eigenerklärung, dass die in §§ 123, 124 GWB aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf 
sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen 
sollten, sind diese in einer separaten Anlage zu erläutern und die ggf. getroffenen 
Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen; Mit der Abgabe des Angebots erklärt der Bieter 
insbesondere, dass - keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 OWiG 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 129 - 129b, 89c (i.V.m. § 89a 
Abs. 2 Nr. 2), 261, 263, 264, 299, 108e oder 333/334 (i.V.m. § 335a) StGB, nach Art. 2 § 2 
IntBestG, §§ 232, 232a Abs. 1-5, 232b - 233a StGB - das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nachgekommen ist und diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsbeiträge einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet 
hat. - er bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen umwelt-, sozial-, oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat. - er nicht zahlungsfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren 
beantragt/ eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder 
seine Tätigkeit eingestellt hat. - er nicht im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere 
Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. - 
andere Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 2 GWB nicht erfüllt sind Diese Erklärungen sind 
auch in den Vergabeunterlagen im Formular 521 - Eigenerklärung Ausschlussgründe in der 
Kategorie "vom Unternehmen auszufüllende Unterlagen" zu finden. - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU - Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder 
Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Dem Angebot ist eine Referenzliste mit baugleichen
/vergleichbaren Fahrzeugen bzw. Einzelkomponenten (je nach Los) beizufügen, welche seit 
2021 ausgeliefert wurden. Es ist ein nächstgelegenes baugleiches bzw. vergleichbares 
Fahrzeug bzw ein Fahrzeug, bei dem die angebotene(n) Komponente(n) verbaut worden ist
/sind, zu benennen. Angaben je Referenz: Auftraggeber, Ansprechperson, Kontaktdaten, 
Ausführungszeitraum. Des Weiteren sind darüber Angaben zu machen, welche Teile des 
Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. 
Nachweise/Zertifikate über den Einsatz umweltfreundlicher Erzeugnisse /Verfahren sind den 
Angebotsunterlagen beizufügen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technische Qualität
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/08/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/10/2024 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 3 S. 1 VgV ist die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ausgeschlossen. Ein nicht eingereichtes 
Leistungsverzeichnis kann somit nicht nachgefordert werden. In diesem Fall ist das Angebot 
gemäß § 57 Abs. 1 S. 5 VgV auszuschließen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/10/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Stadtlohn Markt 3 48703 Stadtlohn
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern/Vertreterinnen der Auftraggeberin gemeinsam nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB-
NRW) - Besondere Vertragsbedingungen zur einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
(BVB TVgG NRW - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens 
vor der Vergabekammer müssen die Fristen des § 160 GWB beachtet werden. Die 
Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheit sowie die Präklusionsregeln des § 
160 Abs. 3 S. 1 Teil 4, Kap. 1, Abschn. 2 GWB hin. Diese hat jeder Bewerber oder Bieter zu 
beachten, wenn er einen behaupteten Verstoß gegen das Vergaberecht geltend machen 
möchte. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Stadtlohn, Der Bürgermeister
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Aufbau
Beschreibung: Lieferung des Aufbaus für das Löschgruppenfahrzeugs vom Typ LF 20 Das 
Löschgruppenfahrzeug besteht aus den Einzelkomponenten Fahrgestell, Aufbau und 
Beladung, die jeweils losweise ausgeschrieben werden und getrennt voneinander vergeben 
werden können. Der jeweilige Bieter verantwortet die Verträglichkeit bzw. die notwendigen 
Schnittstellen zwischen Fahrgestell- und Aufbauhersteller. Der Bieter verpflichtet sich, bei 
seinen Leistungen und auch bei Zulieferungen oder Nebenleistungen Dritter 
umweltfreundliche Erzeugnisse und Verfahren bevorzugt einzusetzen. Entsprechende 
Nachweise/Zertifikate sind vorzulegen. Das Löschgruppenfahrzeug muss den einschlägigen 
Normvorschriften EN 1846, DIN 14502 und 14530 Teil 11 entsprechen. Das fertiggestellte 
Fahrzeug muss vom Aufbauhersteller zur behördlichen Abnahme (TÜV und TÜD) vorgestellt 
werden.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144213 Feuerlöschfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Stadtlohn Markt 3 
Stadt: Stadtlohn
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Postleitzahl: 48703
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich 
des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 2. Ein Insolvenzverfahren ist nicht 
beantragt oder eröffnet oder ein Antrag auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt worden. 
Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 3. Das Unternehmen 
befindet sich nicht in Liquidation. Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im 
Angebotsschreiben. 4. Die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
Sozialversicherungsbeiträgen wurde ordnungsgemäß erfüllt. Nachweis zunächst durch 
Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 5. Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: 3,0 Mio EUR

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: mit dem Angebot einzureichen: - Eigenerklärung 
Ausschlussgründe (Formular 521 EU) Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern in dieser 
Eigenerklärung, dass die in §§ 123, 124 GWB aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf 
sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen 
sollten, sind diese in einer separaten Anlage zu erläutern und die ggf. getroffenen 
Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen; Mit der Abgabe des Angebots erklärt der Bieter 
insbesondere, dass - keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 OWiG 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 129 - 129b, 89c (i.V.m. § 89a 
Abs. 2 Nr. 2), 261, 263, 264, 299, 108e oder 333/334 (i.V.m. § 335a) StGB, nach Art. 2 § 2 
IntBestG, §§ 232, 232a Abs. 1-5, 232b - 233a StGB - das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nachgekommen ist und diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsbeiträge einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet 
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hat. - er bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen umwelt-, sozial-, oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat. - er nicht zahlungsfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren 
beantragt/ eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder 
seine Tätigkeit eingestellt hat. - er nicht im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere 
Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. - 
andere Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 2 GWB nicht erfüllt sind Diese Erklärungen sind 
auch in den Vergabeunterlagen im Formular 521 - Eigenerklärung Ausschlussgründe in der 
Kategorie "vom Unternehmen auszufüllende Unterlagen" zu finden. - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU - Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder 
Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Dem Angebot ist eine Referenzliste mit baugleichen
/vergleichbaren Fahrzeugen bzw. Einzelkomponenten (je nach Los) beizufügen, welche seit 
2021 ausgeliefert wurden. Es ist ein nächstgelegenes baugleiches bzw. vergleichbares 
Fahrzeug bzw ein Fahrzeug, bei dem die angebotene(n) Komponente(n) verbaut worden ist
/sind, zu benennen. Angaben je Referenz: Auftraggeber, Ansprechperson, Kontaktdaten, 
Ausführungszeitraum. Des Weiteren sind darüber Angaben zu machen, welche Teile des 
Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. 
Nachweise/Zertifikate über den Einsatz umweltfreundlicher Erzeugnisse /Verfahren sind den 
Angebotsunterlagen beizufügen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technische Qualität
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vergleichsvorführung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/08/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/10/2024 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 3 S. 1 VgV ist die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ausgeschlossen. Ein nicht eingereichtes 
Leistungsverzeichnis kann somit nicht nachgefordert werden. In diesem Fall ist das Angebot 
gemäß § 57 Abs. 1 S. 5 VgV auszuschließen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/10/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Stadtlohn Markt 3 48703 Stadtlohn
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern/Vertreterinnen der Auftraggeberin gemeinsam nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB-
NRW) - Besondere Vertragsbedingungen zur einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
(BVB TVgG NRW - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens 
vor der Vergabekammer müssen die Fristen des § 160 GWB beachtet werden. Die 
Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheit sowie die Präklusionsregeln des § 
160 Abs. 3 S. 1 Teil 4, Kap. 1, Abschn. 2 GWB hin. Diese hat jeder Bewerber oder Bieter zu 

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
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beachten, wenn er einen behaupteten Verstoß gegen das Vergaberecht geltend machen 
möchte. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Stadtlohn, Der Bürgermeister
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Beladung
Beschreibung: Beladung für das Löschgruppenfahrzeugs vom Typ LF 20 Das 
Löschgruppenfahrzeug besteht aus den Einzelkomponenten Fahrgestell, Aufbau und 
Beladung, die jeweils losweise ausgeschrieben werden und getrennt voneinander vergeben 
werden können. Der Bieter verpflichtet sich, bei seinen Leistungen und auch bei Zulieferungen 
oder Nebenleistungen Dritter umweltfreundliche Erzeugnisse und Verfahren bevorzugt 
einzusetzen. Entsprechende Nachweise/Zertifikate sind vorzulegen. Das 
Löschgruppenfahrzeug muss den einschlägigen Normvorschriften EN 1846, DIN 14502 und 
14530 Teil 11 entsprechen.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35000000 Ausrüstung für Sicherheitszwecke, Brandbekämpfung, 
Polizei und Verteidigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Stadtlohn Markt 3 
Stadt: Stadtlohn
Postleitzahl: 48703
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich 
des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 2. Ein Insolvenzverfahren ist nicht 
beantragt oder eröffnet oder ein Antrag auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt worden. 
Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 3. Das Unternehmen 
befindet sich nicht in Liquidation. Nachweis zunächst durch Eigenerklärung im 
Angebotsschreiben. 4. Die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
Sozialversicherungsbeiträgen wurde ordnungsgemäß erfüllt. Nachweis zunächst durch 
Eigenerklärung im Angebotsschreiben. 5. Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: 3,0 Mio EUR

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: mit dem Angebot einzureichen: - Eigenerklärung 
Ausschlussgründe (Formular 521 EU) Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern in dieser 
Eigenerklärung, dass die in §§ 123, 124 GWB aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf 
sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen 
sollten, sind diese in einer separaten Anlage zu erläutern und die ggf. getroffenen 
Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen; Mit der Abgabe des Angebots erklärt der Bieter 
insbesondere, dass - keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 OWiG 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 129 - 129b, 89c (i.V.m. § 89a 
Abs. 2 Nr. 2), 261, 263, 264, 299, 108e oder 333/334 (i.V.m. § 335a) StGB, nach Art. 2 § 2 
IntBestG, §§ 232, 232a Abs. 1-5, 232b - 233a StGB - das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nachgekommen ist und diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung vorliegt bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsbeiträge einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet 
hat. - er bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen umwelt-, sozial-, oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat. - er nicht zahlungsfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren 
beantragt/ eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder 
seine Tätigkeit eingestellt hat. - er nicht im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere 
Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird. - 
andere Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 2 GWB nicht erfüllt sind Diese Erklärungen sind 
auch in den Vergabeunterlagen im Formular 521 - Eigenerklärung Ausschlussgründe in der 
Kategorie "vom Unternehmen auszufüllende Unterlagen" zu finden. - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU - Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder 
Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Dem Angebot ist eine Referenzliste mit baugleichen
/vergleichbaren Fahrzeugen bzw. Einzelkomponenten (je nach Los) beizufügen, welche seit 
2021 ausgeliefert wurden. Es ist ein nächstgelegenes baugleiches bzw. vergleichbares 
Fahrzeug bzw ein Fahrzeug, bei dem die angebotene(n) Komponente(n) verbaut worden ist
/sind, zu benennen. Angaben je Referenz: Auftraggeber, Ansprechperson, Kontaktdaten, 
Ausführungszeitraum. Des Weiteren sind darüber Angaben zu machen, welche Teile des 
Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. 
Nachweise/Zertifikate über den Einsatz umweltfreundlicher Erzeugnisse /Verfahren sind den 
Angebotsunterlagen beizufügen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/08/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYR9LBRR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/10/2024 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 3 S. 1 VgV ist die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ausgeschlossen. Ein nicht eingereichtes 
Leistungsverzeichnis kann somit nicht nachgefordert werden. In diesem Fall ist das Angebot 
gemäß § 57 Abs. 1 S. 5 VgV auszuschließen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/10/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Stadtlohn Markt 3 48703 Stadtlohn

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYR9LBRR
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Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern/Vertreterinnen der Auftraggeberin gemeinsam nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB-
NRW) - Besondere Vertragsbedingungen zur einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
(BVB TVgG NRW - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens 
vor der Vergabekammer müssen die Fristen des § 160 GWB beachtet werden. Die 
Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheit sowie die Präklusionsregeln des § 
160 Abs. 3 S. 1 Teil 4, Kap. 1, Abschn. 2 GWB hin. Diese hat jeder Bewerber oder Bieter zu 
beachten, wenn er einen behaupteten Verstoß gegen das Vergaberecht geltend machen 
möchte. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Stadtlohn, Der Bürgermeister
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Stadtlohn, Der Bürgermeister
Registrierungsnummer: DE123770512
Postanschrift: Markt 3
Stadt: Stadtlohn
Postleitzahl: 48703
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabe@stadtlohn.de
Telefon: +49 256387-0
Internetadresse: https://www.vergabe-westfalen.de
Profil des Erwerbers: https://www.vergabe-westfalen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: DE164242157
Postanschrift: Albert-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.de
Telefon: +49 251411-0
Fax: +49 251411-82525
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: f6d573f8-ffc5-4a51-bbba-
910be1b63467-01
Hauptgrund für die Änderung: Informationen sind jetzt verfügbar
Beschreibung: Verlängerung der Angebotsfrist

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Angebotsfrist wurde bis zum 08.10.2024 verlängert. Damit 
einhergehend ändern sich weitere Fristen wie folgt: Ende der Bindefrist: 12.11.2024 Ende der 
Frist für zusätzliche Informationen: 30.09.2024 Lieferzeit: 02.12.2024 - 31.08.2026 Folgende 
Unterlagen wurden aktualisiert: Leistungsbeschreibung, Pos. 3.10.11 und 3.10.12 Formular 
321

mailto:vergabe@stadtlohn.de
https://www.vergabe-westfalen.de
https://www.vergabe-westfalen.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Änderung der Auftragsunterlagen am: 27/08/2024

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 252621b5-581e-411e-9813-77053d5a8eac  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/08/2024 17:44:47 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 518490-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 168/2024
Datum der Veröffentlichung: 29/08/2024
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